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Grundschüler zu Besuch bei der Feuerwehr.
Den Artikel zum Bild lesen Sie auf Seite 5.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 12. März

Aus der Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 16. April

Nach kurzer Information über Anträge auf denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis für Erdarbeiten in Verbindung mit 
Bauvorhaben bzw. Änderung von Bauanträgen wurde 
über die geplante Erschließung eines neuen Baugebietes 
im Südosten von Binswangen beraten. 

Nachdem die Gemeinde geeignete Grundstücke am 
Roggdener Weg gegenüber der Ziegelbergsiedlung er-
werben konnte, soll dort unter der Bezeichnung „Bergfeld“ 
ein kleines Wohnbaugebiet südöstlichen Ortsrand neu 
entstehen (siehe Lageplan).

Beschlossen wurde die hierzu erforderliche Änderung des 
Flächennutzungsplans sowie die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes. Bei planmäßigem Verlauf des weiteren Ver-
fahrensweges könnten die neuen Bauplätze gegebenen-
falls im Jahre 2026 zum Erwerb angeboten werden.

Nachdem in einigen Landkreiskommunen eine Sicher-
heitswacht eingeführt wurde, stand das Thema auch in 
Binswangen auf der Tagesordnung. Die Diskussion ergab, 
dass dies aktuell einhellig als nicht erforderlich angesehen 
wird und bei Bedarf neu beraten werden kann.

Schwerpunkt der Beratungen waren Haushaltsthemen wie die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 sowie Haus-
haltsplan und -satzung für das Jahr 2024. Größte Posten der Investitionsplanung sind die Beschaffung eines Ersatzfahr-
zeugs für die Feuerwehr, der geplante Neubau des Bauhofs, der Erwerb von Grundstücken und die Finanzierung der 
geplanten Breitbandversorgung mit ca. 1,5 Mio Euro, für die staatliche Zuschüsse von 90 % beantragt wurden. Aufgrund 
rechtlicher Änderungen wurde auch der Erlass einer Neufassung einer Erschließungsbeitragssatzung beschlossen. Ein 
Antrag des Musikvereins auf Bezuschussung umfangreicher Investitionen von rund 25.000 Euro für die Beschaffung 
einer modernen Musikanlage sowie von Trachten und Bekleidung für die Jungmusiker wurde positiv beschieden und 
von der Gemeinde mit 25 % gefördert.  
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Hundeanmeldung

Holzlagerplatz

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeindegebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. Jeder Halter 
ist daher gemäß der Hundesteuersatzung der Gemeinde Binswangen verpflichtet, seinen Hund bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwal-
tungsgemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf der Internetseite der Gemeinde Binswangen 
(Rathaus und Verwaltung / Formulare) heruntergeladen werden. 

Am Holzlagerplatz dürfen nur Fixlängen und Papierholz gelagert werden.
Brennholz lagern ist verboten.

Aus der Gemeinde
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Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15. Mai
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

2. Quartal 2024/
2. Vorauszah-

lung 2024

15. August
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

3. Quartal 2024/
3. Vorauszah-

lung 2024

15. November
Grundsteuer/

Gewerbesteuer/
Verbrauchsgebühren

4. Quartal 2024/
4. Vorauszah-

lung 2024

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für das Kalenderjahr 2024
Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils an-
gegebenen Terminen fällig:

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt 
haben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. Abga-
benbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem Konto abbuchen. 
Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der an-
gegebenen Konten der Gemeinde Binswangen zu über-
weisen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrück-
stände angemahnt werden und sowohl Mahngebühren als 
auch Säumniszuschläge berechnet werden müssen.

Konten der Gemeinde Binswangen
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE62 7225 1520 0000 8000 23

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE81 7206 2152 0004 2103 10

Konten der Kugelberggruppe (nur für Wasser)
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14

Europawahl am Sonntag, 9. Juni
Deutsche Staatsangehörige sowie Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger können ihre Stimme abgeben, sofern 
sie mindestens 16 Jahre alt und an ihrem Wohnort ins 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. Für Deutschland 
werden 96 Europaabgeordnete gewählt. 

Wann?
Am Sonntag, den 9. Juni findet die Wahl des Europäischen Parlaments statt.

Wo?
In der Gemeinde haben wir die Urnenwahl im Schillinghaus (Hauptstr. 33).

Geburten
Louis Max Leutenmaier
Friedhofstr. 9

Thea Rosa Fuhrmann
Friedhofstr. 11 A

12. März

13. März

Herzlich Willkommen!
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Zu Besuch bei der Feuerwehr
Nachdem in der 3. und 4. Klasse das Thema „Feuer“ auf dem Lehrplan steht, besuchten die Binswanger Grundschulkin-
der kurz nach den Faschingsferien die Feuerwehr. Neben vielen interessanten Informationen rund um die Ausstattung 
eines Feuerwehrautos sowie der Ausrüstung eines Feuerwehrmannes hatten die Schulkinder auch unzählige Fragen an 
die Feuerwehrmänner. Die Highlights des Tages waren definitiv selbst mit einem Feuerwehrschlauch spritzen zu dürfen 
und zum krönenden Abschluss in einem Feuerwehrauto mitfahren zu dürfen. Dieser Tag wird den Kindern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Text und Bilder: Thomas Lukawsky

Aus der Pfarreiengemeinschaft

Von Ostern bis Pfingsten, jeweils freitags ab 19.30 Uhr, für etwa zwei Stunden in der Oase am 
Pfarrheim Wertingen: eine ungezwungene Runde ums Lagerfeuer. Willkommen ist jedermann 
und jedefrau – egal welches Alter, aus welcher Pfarrgemeinde, ob kirchennah oder eher nicht.

Am Samstag, 20. April freuen sich fünf Kinder in Binswangen auf ihre Erstkommunion. Wir la-
den Sie als Gemeinde herzlich zur Mitfeier des Festgottesdienstes um 10 Uhr in die Pfarrkirche 
ein. Zeigen Sie gerne, dass Sie mit Ihrer Teilnahme die Kinder und Familien als Gemeinde ein 
Stück des Glaubensweges begleiten.

Fire-Abend

Erst-
kommunion

„Laufen für die, die es nicht mehr können!“ Gehen oder Joggen Sie eine Runde für den guten 
Zweck. Der Erlös geht an die Reittherapie des Dominikus Ringeisen Werks. Die Strecke ist 1,5 
km lang. Start und Zielpunkt ist am Pfarrheim in Wertingen. Die Aktion beginnt am Donnerstag, 
18. April um 17.07 Uhr und endet am Sonntag, 21. April um 17.07 Uhr. Rund um den Spen-
denlauf gibt es Essen, Getränke und Spiele am Pfarrheim. Außerdem herzliche Einladung zum 
Jugendgottesdienst am Sonntag, 21. April um 10 Uhr in die Stadtpfarrkirche nach Wertingen, 
an dessen Ende sich ein gemeinsamer Lauf aller Ministranten anschließt.

72-Stunden
-Aktion
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Herzliche Einladung am Mittwoch, 1. Mai um 18.30 Uhr in die Marienkapelle zur feierlichen Mai-
andacht mit Segnung der religiösen Gegenstände der Erstkommunionkinder.

Am Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai ist um 18.30 Uhr Maiandacht in der Marienkapelle.

Zum Gottesdienst mit anschließendem Marienlob sind Sie am Sonntag, 5. Mai und am Sams-
tag, 18. Mai jeweils um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Nikolaus eingeladen.

Maiandachten

Pfarrgottes-
dienst mit 
Marienlob

Am Mittwoch, 8. Mai beginnt um 18.30 Uhr der Gottesdienst in der Marienkapelle. Im Anschluss 
daran beten wir vor dem Kreuz auf dem Friedhof für unsere Fluren.

Am Donnerstag, 9. Mai besteht das Angebot, sich zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Auto auf-
zumachen. Der Zielpunkt ist die Napoleonstanne oberhalb von Gottmannshofen. Dort feiern wir 
dann um 10 Uhr einen Gottesdienst. Bei Regen findet um 10 Uhr ein zentraler Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Martin Wertingen statt.

Am Sonntag, 28. April treffen sich die Kinder um 10 Uhr im Binswanger Pfarrhof.

Eine Maiandacht für Kinder findet am Sonntag, 5. Mai um 17 Uhr zentral für die ganze Pfarrei-
engemeinschaft in der Pfarrkirche in Gottmannshofen statt.

Zum Jahresabschluss der Kinderkirche sind alle am Samstag, 29. Juni um 16 Uhr ebenfalls 
nach Gottmannshofen eingeladen.

Noch gibt es Plätze! Anmeldung zum Familienwochenende von Freitag, 28. Juni bis Sonntag, 
30. Juni in Seifriedsberg bei Michael Hahn im Pfarrbüro Wertingen.

Heilige Messe 
mit Gebets-

station

Christi 
Himmelfahrt

Kinderkirche

Familien-
wochenende

Den Marienmonat Mai beginnen wir mit einem zentralen Gottesdienst in der Wertinger Stadt-
pfarrkirche am Mittwoch, 1. Mai um 10 Uhr.Maifeiertag
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„Interessiert mich die Bohne.“ 
So das Leitwort der diesjährigen Misereor-Fastenaktion. Die Bohne ist als eines der wichtigsten Nahrungsmittel Ko-
lumbiens bekannt. Gemeinsam mit Partnerorganisationen will Misereor die lokale Bevölkerung Kolumbiens stärken. 
Der Projektpartner Landpastoral der Diözese Pasto setzt sich durch Stärkung der Gemeinschaft und alternative Anbau-
methoden für die Verbesserung der Lebensbedingungen kleinbäuerlicher Familien ein. Eine gute Ernährung braucht 
Vielfalt vom Acker bis auf den Teller und eine gerechtere Verteilung. Deshalb geht es bei der diesjährigen Fastenaktion 
darum, das Bewusstsein für den Wert der landwirtschaftlich erzeugten Lebensmittel und eine gesunde Ernährung zu 
schärfen. Mit dem Spendenerlös von 403 Euro aus der Aktion „Fastenkaffee“ kann der Binswanger Pfarrgemeinderat 
heuer das Bischöfliche Hilfswerk unterstützen, um diese Welt zu einem lebenswerten Ort für alle zu machen. Vielen 
herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für ihre Großzügigkeit.

Fastenkaffee
Den Besuchern der „Fastenkaffees“ im Binswanger Schüt-
zenheim bot die Fairtrade-Steuerungsgruppe der Gemein-
de die Möglichkeit, Waren aus dem fairen Handel zu kau-
fen und somit gleich das Ansinnen der Aktion umzusetzen 
und um auf die Wichtigkeit des fairen Handels hinzuwei-
sen.

Herzliche Einladung zum zentralen Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft am Pfingstmontag, 
20. Mai um 10 Uhr in die Stadtpfarrkirche nach Wertingen.

Mit einer Wort-Gottes-Feier starten wir am Donnerstag, 30. Mai um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus. Im Anschluss daran findet die traditionelle Prozession durch das Dorf statt, mitge-
staltet vom Binswanger Musikverein. Hierzu sind wieder alle Vereine mit ihren Fahnenabordnun-
gen eingeladen.

Pfingstmontag

Fronleichnam
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so lautete das Thema des Seniorenstammtisches am Mittwoch, 6. März. Der große Saal des Schillinghauses war voll 
besetzt, als Anton Kapfer aus seinen Erinnerungen las und erzählte.

Zunächst ging er auf die Zeitenwende 1945, auf das Kriegsende und dessen Folgen ein. Die Präsenz der amerikani-
schen Soldaten, die ständig durchs Dorf fuhren, hinterließen bei den Kindern und Jugendlichen bleibenden Eindruck. 
Dazu gehörte auch das nicht immer reibungslose Zusammenleben mit den Flüchtlingen, die zahlreich im Dorf unter-
gebracht werden mussten. 

Mit einer Präsentation und historischen Fotos veranschaulichte Herr Kapfer dann das Familienleben in Haus und Hof.
Das ganze Dorf war ein Abenteuerspielplatz, wie z. B. in der Werkstatt, oder auch in den Scheunen der Nachbarschaft. 
Beim winterlichen Schlittenfahren, auch beim Helfen auf dem Feld und auf den Fuhrwerken mit Kuh und Ochs gab es 
Unfälle und Begebenheiten, die Gott sei Dank fast immer glimpflich abgingen. 

Das Schulleben gestaltete sich total anders, die kleinen Kinder brachte der Storch und die Fasnacht war ein wichtiges 
traditionelles Ereignis für das ganze Dorf.

Alle Besucherinnen und Besucher des Stammtisches konnten in ihre Kindheitserinnerungen mit eintauchen und erleb-
ten einen erfüllten Nachmittag, an dem es noch viel zu erzählen gäbe.

Weitere Termine:
• Mittwoch, 8. Mai mit Kräuterpädagogin und Heilkundlerin Maria Burlefinger
• Mittwoch, 5. Juni mit Pauline Sendlinger, Leben und Wirken der Hildegard von Bingen
• Mittwoch, 3. Juli Sommerfest im Freien hinter dem Schillinghaus

Die Seniorenstammtische werden organisiert und vorbereitet vom Stammtischteam: Anita Braunmiller, Martha Bühler, 
Hilde Kapfer, Karin Krell, Erna Schrezenmeir, Gertrud Schrezenmeir, Uschi Winkler und Uschi Wörle.

„Eine Kindheit in Binswangen“ 

Über Verstärkung in diesem Team würden wir uns sehr freuen. 
Bei Interesse oder Fragen sprechen Sie uns gerne an oder nehmen Kontakt auf mit 

Gertrud Schrezenmeir, 08272/5288.
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Singgruppe löst sich auf
Es war das letzte Treffen der Singgruppe am Mittwoch,  
6. März. Dankbar, aber auch etwas wehmütig schauten 
die Sängerinnen auf viele Jahre gemeinsamen Musizie-
rens zurück.

„Als Mädchensinggruppe“ gründete sich der Chor vor mehr 
als 20 Jahren, um Familiengottesdienste musikalisch mit 
modernem Liedgut zu gestalten und aufzupeppen. Willy 
Mück begleitete anfangs mit rhythmischer Gitarre den Ge-
sang, daraus entwickelte sich bald die Gruppe Saitenwind. 

Es erwies sich als Glücksfall, dass Melanie Spiegler sich 
der Singgruppe annahm und die Ausbildung zur Chorleite-
rin machte. Ihre frisch gewonnen Erkenntnisse setzte sie 

in der Singgruppe um und formte diese mit viel Spaß beim 
Proben zu einem mehrstimmigen Chor.

Zahllose kirchliche Feiern von Taufen über Familiengottes-
dienste, Firmungen, Krippenfeiern bis zum gemeinsamen 
Singen mit dem Männerensemble beim Mariensingen und 
beim Open Air auf dem Dorfplatz hat sie mit der Singgrup-
pe organisiert, vorbereitet und als Leiterin mit ihrem E-Pia-
no mitgestaltet. 

Dies erforderte ein riesiges Engagement, neben Familie 
und Beruf, Blasmusik noch die Leitung des Kinderchors 
und der Singgruppe zu übernehmen. 

Für all ihre investierte Zeit, für die viele Arbeit Programme 
und Lieder vorzubereiten, für die Geduld und Professiona-
lität bei der Probenarbeit und das gute Zusammengehörig-
keitsgefühl der Gruppe bedankte sich Gertrud Schrezen-
meir im Namen der Singgruppe ganz herzlich bei Melanie 
Spiegler.

Das Geld in der Gruppenkasse wird gespendet und soll 
der Pfarrgemeinde St. Nikolaus zugutekommen.

Geht auch eine kleine Ära zu Ende, wer weiß, vielleicht 
ergibt sich irgendwann mal wieder eine Möglichkeit zum 
gemeinsamen oder offenen Singen ...

Die neue Spätlese 2024 ist da!

Glückliche Menschen lächeln. Das Gleiche gilt auch umgekehrt: Lächelnde 
Menschen sind glücklich! Aktiv und glücklich älter werden, so lautet auch das 
Motto der Senioren-Gemeinschaft. 

Das neue Jahresprogramm 2024 der Senioren- Gemeinschaft ist fertiggestellt 
und enthält ein abwechslungsreiches Themen-Angebot. Neben den Vorträgen 
„Vorbeugender Brandschutz“ und „Pflegehilfsmittel für Zuhause“ erwartet Sie 
ein Vortrag zum Thema „Diagnose Demenz“ mit Dr. Sarah Straub: Musikerin, 
Psychologin und Demenzexpertin Schon Ende Mai laden wir Sie in die Stadt-
halle Wertingen zu einem ganz besonderen Theaterstück ein, zum Präven-
tionstheater „Lug und Betrug“ (nicht nur) für Senioren und Seniorinnen.

Neugierig? Dann schauen Sie rein in unsere „Spätlese 2024 und seien Sie 
gespannt, was Sie erwartet. Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen im 
Jahresverlauf und hoffen, viele Interessierte.

Jahresrückblick und Vorausschau der Senioren-Gemeinschaft
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Gesangverein Binswangen e.V.

Frühlingsklänge in der Alten Synagoge: Alles Neu macht der Mai
Inmitten der erblühenden Natur und dem Aufbruch in eine 
neue Jahreszeit lädt der Gesangverein Binswangen zu 
einem musikalischen Erlebnis der besonderen Art ein. Am 
Sonntag, 12. Mai um 18 Uhr verwandelt sich die Alte Sy-
nagoge Binswangen in einen Ort der Harmonie und des 
gemeinsamen Genusses von Musik.

Unter dem Titel „Alles Neu macht der Mai“ präsentieren 
der gemischte Chor sowie das Männerensemble ein Pro-
gramm, das die Vielfalt des Frühlings und die Lebendigkeit 
dieser Zeit musikalisch einfängt. Begleitet werden sie da-
bei vom virtuosen Spiel des Pianisten Uli Weber.

Das Repertoire reicht von bekannten Volksliedern bis zu internationalen Hits und bietet etwas für jeden Geschmack. 
Von fröhlichen Frühlingsmelodien bis hin zu besinnlichen Liedern ist alles dabei, um das Publikum in eine harmoni-
sche Atmosphäre zu versetzen. Die Lieder zelebrieren die Schönheit des Frühlings und des neuen Lebens, laden zum 
Nachdenken über die Bedeutung von Liebe und Frieden ein und erinnern daran, die kleinen Freuden des Lebens zu 
schätzen. Mit kraftvollen Chorarrangements und berührenden Einlagen vermittelt das Konzert ein Gefühl der Gemein-
schaft und des Optimismus, das die Zuhörerinnen und Zuhörer in seinen Bann ziehen wird. Mit ruhigen Balladen und 
mitreißenden Gospels feiert der Gesangverein die Gemeinschaft und den Zusammenhalt, der in der Musik zu finden ist. 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein Konzert voller Emotionen, musikalischer Höhepunkte und auch einigen 
Überraschungen. Der Eintritt ist frei und alle sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Abend mit dem Gesangverein 
Binswangen zu erleben. Lassen Sie sich verzaubern und von den Klängen des Frühlings in eine Welt voller Harmonie 
entführen!



Harmonie und Fortschritt: Neuwahlen beim Gesangverein Binswangen e.V. 
Besonders hervorzuheben waren die Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder, die ihr Engagement und ihre Leiden-
schaft für die Chormusik über Jahrzehnte hinweg unter 
Beweis gestellt haben. Franz Endres erhielt eine Urkunde 
für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit, Anton Rupp sen. wurde 
zum Ehrenmitglied für 58 Jahre aktive Vereinszugehörig-
keit, davon 25 Jahre als Vorstandsmitglied ernannt. Anton 
Kapfer erhielt die Ernennung zum Ehrenchorleiter für 60 
Jahre aktive Vereinszugehörigkeit, davon über 50 Jahre 
als Chorleiter und Mitglied des Vorstandes. 

Hubert Kapfer sieht den Verein als Resümee seiner nun 
abgelaufenen 12-jährigen Tätigkeit als Vorsitzender orga-
nisatorisch und finanziell gut aufgestellt. Die sorgfältige 
Revision der Finanzen bestätigte den verantwortungs-
vollen Umgang mit den Vereinsmitteln und führte zu einer 
Entlastung des bisherigen Vorstandes.

Durch eine bedeutende Satzungsänderung, nämlich die 
Erweiterung des Vorstandes um zwei Beisitzer, kann nun 
die Flexibilität des Vorstands verstärkt werden. Die Neu-
wahlen des Vorstandes brachten eine Mischung aus er-
fahrenen Kräften und neuen Gesichtern hervor, die ge-
meinsam die Zukunft des Vereins gestalten werden. 

Am Dienstag, 19. März fand die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Binswangen e.V. im Schil-
linghaus statt. Im Mittelpunkt standen die Neuwahlen des 
Vorstandes sowie die Reflexion vergangener Erfolge und 
Herausforderungen. Mit einer starken Beteiligung und po-
sitiver Atmosphäre zeigte die Versammlung das lebendige 
Engagement der Mitglieder für ihren Verein. 

Unter der Leitung des 1. Vorsitzenden Hubert Kapfer er-
öffnete die Versammlung mit der Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der Bekanntgabe der Tagesordnung. 
Die Tätigkeitsberichte der verschiedenen Ressortleiter 
zeugten von einem aktiven und lebendigen Vereinsleben. 
Die breite Palette an Aktivitäten, von Probenarbeit bis 
hin zu öffentlichen Auftritten und Konzerten spiegelte die 
vielfältige musikalische Arbeit des Gesangvereins wider. 
Der gemischte Chor kann seit seiner Gründung 2020 zwi-
schenzeitlich ein breites Repertoire an klassischen, zeit-
genössischen und auch geistlichen Liedern vorweisen und 
zeigte sich im Ergebnis sehr zufrieden mit der Entwicklung 
des Gemischten Chores. Der am Sonntag, 17. März ver-
abschiedete Chorleiter Anton Kapfer bescheinigte dem 
Männerensemble eine hervorragende Verfassung und zog 
ein durchweg positives Resümee seiner mehr als 50-jäh-
rigen Chorleitertätigkeit beim Gesangverein Binswangen. 
Er wünschte dem Verein und Chor zum Abschied noch 
viele erfolgreiche Jahre unter neuer Leitung.

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen: 
• 1. Vorsitzender: Anton Rupp jun. (neu) 
• 2. Vorsitzender: Stefan Christa (wie bisher) 
• Schriftführer: Jasmin Hofer (neu) 
• Kassierer: Günter Sailer (wie bisher) 
• Beisitzer: Andrea Häußler (neu), Christoph Mayr 

(wie bisher), Karoline Sitterer (neu), Anja Reiner 
(neu)

• Kassenprüfer: Johannes Stallauer (wie bisher), 
Horst Baltruschat (wie bisher) 

Alle Mitglieder der neuen Vorstandschaft wurden mit großer Zustimmung gewählt und repräsentieren eine breite Palette 
an Erfahrungen und Talenten, die dem Verein zugutekommen werden. In den abschließenden Worten der Danksagung 
und des Ausblicks wurde die Wertschätzung für das bisher Geleistete ebenso wie die Vorfreude auf kommende Heraus-
forderungen deutlich. Die erfolgreiche Versammlung endete in einem harmonischen Zusammenklang und einem Aus-
blick auf eine vielversprechende Zukunft für den Gesangverein Binswangen e.V. 

Die neue Vorstandschaft des Gesangverein Binswangen von links nach rechts: Chorleiterin Kinder- /Jugend-
chor Anna-Lena Sauter, 2. Vorsitzender Stefan Christa, Schriftführerin Jasmin Hofer, Beisitzer Christoph Mayr, 
Beisitzerin Anja Reiner, 1. Vorsitzender Anton Rupp jun., Beisitzerin Andrea Häußler, Kassierer Günter Sailer, 
Beisitzerin Karoline Sitterer. Es fehlt: Chorleiterin Gemischter Chor Anette Sailer
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Verein für Gartenbau und Landespflege Binswangen  

 
 

 
Seit diesem Jahr hat der Gartenbauverein Binswangen die 
Gestaltung des Osterbrunnens an der Hauptstraße 
übernommen und führt somit eine schöne Tradition fort. 
Unter den geschickten Händen von einigen Frauen 
entstand wieder ein sehr schöner Farbpunkt im Ort, der 
gern zum Verweilen und Bestaunen im Frühling einlädt. 
Wir danken den fleißigen Helferinnen beim Binden und 
auch denen, die Zweige gespendet haben sowie für 
Familie Rigel für das Benutzen der Halle und das 
Aufstellen.  

 
---------------------------------------------------------------------------- 

Einladung 
zum gemeinsamen Vereinsausflug 
der Gartenbauvereine Binswangen und 

Zusamaltheim 

Samstag, 1. Juni 
Most-und Aroniabauer in Bad Waldsee 

 8 Uhr Abfahrt Binswangen, Dorfplatz 
 10 Uhr  Ankunft in Bad Waldsee 
   Führung mit „Mostbauer‘s Mostzügle“ durch die Aroniaplantage 
 12 Uhr   Mostzügle-Vesper 
 14 Uhr   Freier Aufenthalt (Einkauf, Spaziergang um den See, Kaffee) 
 18 Uhr   Heimfahrt 
 

 

Kosten: 40 Euro (Fahrt, Führung mit Mostzügle, Vesper) 
Anmeldung bitte bis 25. Mai bei Manuela Rigel-Bader, 0176/72548851 
 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und wünschen allen einen schönen und 
geselligen Tag in Bad Waldsee. 
 
Die Vorstandschaft 
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Saisonstart der Tennisabteilung
Die Saison der Tennisabteilung steht in den Startlöchern, der Platz wurde mit vielen fleißigen Händen wieder in Schuss 
gebracht.

Möchtest auch du Tennis spielen? Komm einfach bei uns vorbei! 
Genauso freuen wir uns über Zuschauer bei unseren Spielen.

TSV – TSV Wittislingen II (Sonntag, 5. Mai – 10 Uhr)
TSV – BSC Unterglauheim (Sonntag, 12. Mai – 10 Uhr)

SSV Höchstädt – TSV (Sonntag, 16. Juni – 10 Uhr)
TC Lauingen – TSV (Sonntag, 30. Juni – 9 Uhr)
TSV – TSV Bissingen (Sonntag, 7. Juli – 10 Uhr)

BC Schretzheim – TSV (Sonntag, 14. Juli – 10 Uhr)

Schützenverein
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Die Freiwillige Feuerwehr Binswangen lädt dieses Jahr 
wieder zum Maifest am Dorfplatz ein.

Am Dienstag, 30. April wird um 18 Uhr der Maibaum am 
Dorfplatz mit Pferdegespann angeliefert und von der Wehr 
mit Manneskraft aufgestellt.

Danach freuen wir uns auf einen gemütlichen und schö-
nen Abend mit den Bürgern/innen aus Binswangen.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Binswangen.

Freiwillige Feuerwehr  
Binswangen 

 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Binswangen lädt dieses Jahr wieder zum 
Maifest am Dorfplatz ein. 
Am 30.04.2024 wird um 18 Uhr der Maibaum am Dorfplatz mit 
Pferdegespann angeliefert und von der Wehr mit Manneskraft  
aufgestellt. 
Danach freuen wir uns auf einen gemütlichen und schönen Abend 
mit den Bürgern/innen aus Binswangen. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt. 
 
Auf ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Binswangen 

 

Vorankündigung Stützpunktfest
Am Samstag, 29. Juni findet auch dieses Jahr wieder ein Stützpunktfest am Dorfplatz statt. Für gute Unterhaltung sorgt 
Blasmusik und für das leibliche Wohl ist mit Spansau und weiteren Köstlichkeiten gesorgt. Der Stützpunkt e.V. und seine 
Mitglieder freuen sich auf zahlreiche Besucher! Beginn ist um 17 Uhr.  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Ausflug an den Bodensee
Den Schützenverein führt der diesjährige Ausflug an den Bodensee. Am Samstag, 31. August fahren wir nach Überlin-
gen-Lippertsreute. Dort fahren wir mit dem Apfelzügle über Wiesen, Felder und durch die Obstanlagen. Auf verschiede-
nen Bauernhöfen wird Halt gemacht, um Einblicke in die landwirtschaftliche Produktion zu erhalten. Zum Abschluss gibt 
es in einer Besenwirtschaft ein reichhaltiges Vesper. Der Nachmittag steht in Meersburg zur freien Verfügung. 

Anmeldungen bei Reinhard Wiedemann unter 08272/641603. 

Schützenverein

Terminvorschau 2025

Samstag, 17. und Sonntag, 18. Mai 150 Jahre Feuerwehr Binswangen
Donnerstag, 10. Juli bis Sonntag, 13. Juli  100 Jahre TSV Binswangen

Das muss gefeiert werden!
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TSV Binswangen bereitet sich auf die Zukunft vor 
Einen Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr und einen 
Ausblick auf kommende Herausforderungen bot die Jah-
reshauptversammlung des TSV Binswangen.

So war das vergangene Jahr vor allem von einer positiven 
Mitgliederentwicklung, insbesondere im Jugendbereich, 
geprägt. Die Abteilungen Fußball, Turnen, Tischtennis und 
Tennis verzeichneten einen deutlichen Zuwachs an ju-
gendlichen Mitgliedern, was auf die erfolgreiche Jugendar-
beit des Vereins zurückzuführen ist. Darüber hinaus wurde 
im Rahmen der Berichte aus den sieben Abteilungen deut-
lich, wie vielfältig das Sportangebot des TSV Binswangen 
für Jung und Alt mittlerweile ist. 

Ein zentrales Aufgabenfeld der aktuellen Vorstandschaft 
ist die Vorbereitung des kommenden Jahres, in dem unter 
anderem das 100-jährige Vereinsjubiläum von Donners-
tag, 10. bis Sonntag, 13. Juli 2025 gefeiert wird. Darüber 
hinaus wird derzeit die Neustrukturierung der Vorstands-
arbeit diskutiert, um den Verein zukunftsfähig aufzustel-
len. Im kommenden Jahr stehen Neuwahlen an, bei deren 
Vorbereitungen großer Wert auf effektive und transparente 
Aufgabenverteilung gelegt wird.

Abschließend standen Ehrungen und Danksagungen 
auf der Tagesordnung. So wurden Thea Kaas, Irmgard 
Spiegler, Reiner Bühler, Alexander Gumpp, Robert Die-
minger und Karl-Heinz Kotter für 50-jährige Mitgliedschaft 
sowie Helmut Kapfer für 60-jährige Mitgliedschaft teilweise 
in Abwesenheit geehrt. Auch an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ für die langjährige Treue und 
Unterstützung. Ohne diese wäre die Vereinsarbeit fast un-
denkbar und kaum möglich.

Ebenso wurde Hilde Kapfer für ihre mehr als 20-jährige 
aktive Mitarbeit in der Vorstandschaft geehrt. Sie vertrat 
den Verein in dieser Zeit unter anderem neun Jahre als 
1. Vorständin und leitete die Sparte Turnen. Somit leistete 
sie einen wertvollen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung 
des TSV Binswangen.

V.l.: Vorstand Anton Winkler, Robert Dieminger, Alex-
ander Gumpp, Hilde Kapfer, Karl-Heinz Kotter, Ehren-
amtsbeauftragter Dominik Karl

Insgesamt war die Jahreshauptversammlung ein voller 
Erfolg und zeigt, dass der Verein auf dem richtigen Weg 
ist, auch in Zukunft seine Mitglieder mit einem breiten An-
gebot an Sport und Gemeinschaft begeistern zu können.

Dominik Karl 

TSV Binswangen sucht Fußball Jugendtrainer
Wir, der TSV Binswangen suchen Trainer für unsere Jugendmannschaften. 

Du hast Lust, dich ein bis zwei Mal die Woche mit Kindern zu beschäftigen und ihnen den Spaß am Fußball zu vermit-
teln? Du hattest bis jetzt keinen Kontakt mit Fußball, hast aber trotzdem Lust, dich ehrenamtlich zu engagieren? Du bist 
ein Organisationstalent und möchtest das Trainerteam unterstützen? 

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir sind dankbar für jede helfende Hand.

Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne bei Jugendleiter Jonas Winkler (0174/9024726).

TSV Binswangen
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Generalversammlung des Friedens- und Heimatvereins mit vielfältigem Jahresprogramm
Auf der 67. Generalversammlung konnten sich die zahl-
reich erschienenen Mitglieder und Besucher über die Akti-
vitäten des Friedens- und Heimatvereins im vergangenen 
Jahr erkundigen und erfuhren vom Vorsitzenden Reiner 
Bühler außerdem, was für die nahe Zukunft geplant ist. 
Besonders begrüßen konnte er 1. Bürgermeister Anton 
Winkler, seinen Stellvertreter Walter Stallauer, die anwe-
senden Gemeinderäte, Ehrenbürger Franz Endres und 
Ehrenvorstand Richard Mayr. 

Das Totengedenken stand im Zeichen der Verstorbenen 
des vergangenen Jahres und der vielen Toten der derzeit 
herrschenden Kriege in der Ukraine und im Nahen Os-
ten. Neben den obligatorischen Berichten – das Protokoll 
der letzten Generalversammlung wurde von Schriftführer 
Walter Stallauer, der Kassenbericht von Kassiererin Erna 
Bühler vorgetragen und der Entlastung durch die Kassen-
prüfer – folgte der Tätigkeitsbericht des Vorstandes. 

Das Wort „vielfältig“ trifft wahrscheinlich als Beschreibung 
für das abgelaufene Vereinsjahr des Friedens- und Hei-
matvereins am ehesten zu. „Die Vielfalt der Aktivitäten ist 
es, was es so interessant macht, Mitglied in diesem Verein 
zu sein. Oft wissen wir am Anfang des Jahres selbst nicht, 
was uns während des Jahres erwartet. Anregungen von 
außen oder Reaktionen aufgrund besonderer Ereignisse 
bestimmen das Jahresprogramm“, weiß Vorstand Reiner 
Bühler zu berichten.

Ein besonderes Highlight war der Vortrag des Bataillons-
kommandeurs des Informationstechnikbataillons 292, 
Oberstleutnant Stefan Holland. Sein sehr informativer und 
interessanter Vortrag über die Tätigkeit der Bundeswehr in 
Dillingen, traf auf große Resonanz. In der anschließenden 

Am Mittwoch, 1. Mai ab 6 Uhr findet das Anfischen am Schnellweiher statt. Für Speis- und Trank ist bestens gesorgt.

Der Fischereiverein Binswangen freut sich auf Euch!

Diskussion ging er kompetent und sachkundig auf die Fra-
gen der Besucher ein. 

Ebenfalls eine neue, aber sehr anregende Erfahrung war 
die Abschlussveranstaltung des ersten Binswanger Integ-
rationskurses, der im alten Musikheim durchgeführt wur-
de. Der Friedens- und Heimatverein trat als Mitorganisator 
der Zertifikatsübergabe auf und konnte auch aus dieser 
Veranstaltung sehr positive Erkenntnisse mitnehmen.  

An den Wallfahrten in Unterthürheim und Gottmannsho-
fen sowie die Fronleichnamsprozession und das Skapu-
lierfest, sind traditionell besuchte Veranstaltungen, bei der 
die Vereinsfahne im Einsatz war. Die Mitarbeitertagung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge wurde 
wieder ausgerichtet und natürlich auch die Sammlung 
für den Volksbund, die einen ansehnlichen Spendenbe-
trag einbrachte. Am Tag der deutschen Einheit waren die 
Bürgerinnen und Bürger zum „Binswangen wie es früher 
einmal war“ ins Schillinghaus geladen. Bei Kaffee und Ku-
chen wurde ein Film über ein Jubiläum des Krieger- und 
Soldatenvereins Anfang der 1990er Jahre in Erinnerung 
gerufen. Der Volkstrauertag wurde in gewohnter Art und 
Weise begangen, sogar die Böllerkanone konnte nach jah-
relanger Abstinenz wieder eingesetzt werden. 

Eine Vortragsveranstaltung zum Thema „Mythen und Ver-
schwörungstheorien“, mit dem Geschäftsführer des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge Bezirk Schwa-
ben, Sebastian Weilbach als Referenten, hat zahlreiche 
Zuhörer angelockt. Sehr zufrieden waren die Verantwort-
lichen mit der hohen Anzahl junger Bürgerinnen und Bür-
ger. Ebenfalls sehr aktiv dabei war die Jugend, bei der 
Demonstration „Für Menschlichkeit! Gemeinsam gegen 

Friedens- und Heimatverein
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Fischereiverein Binswangen, Hauptstr. 37, 86637 Binswangen 

 
Fischereiverein Binswangen e.V.  VR Bank Handels- und Gewerbebank 
1. Vorstand Kurt Kraus  Kto. 4213025              
Hauptstraße 37                                        Eingetragen im Vereinsregister BLZ 72062152 
86637 Binswangen                                  Nr.: VR 144 IBAN: DE11 7206 2152 0004 2130 25                              
Tel.: 08272/5524 BIC: GENODEF1MTG 

 
 
 
  
Am 01.05.2024 ab 6:00 Uhr findet das Anfischen am Schnellweiher statt. Für Speis- und Trank 
ist bestens gesorgt.  



rechts“, die Anfang diesen Jahres in Dillingen stattfand. 
Der Verein wollte bei dieser Veranstaltung ein klares Sig-
nal für Frieden und Demokratie setzen. 

Eine große Ehre war es für die beiden Vorsitzenden Reiner 
Bühler und Ewald Sendlinger, den langjährigen und ver-
dienten Fähnrich des Vereins, Alois Binswanger, zum Eh-
renfähnrich zu ernennen. Nach mehr als 20-jähriger treuer 
Dienste an der Vereinsfahne, hatte er sich die lobenden 
Worte und die Ehrenurkunde redlich und aufrichtig ver-
dient. Zusammen mit seinen Nachfolgern – ein Glücksfall 
für den Verein – die Zwillingsbrüder Maximilian und Florian 
Bader, nahm er die Anerkennung der Mitglieder entgegen.  
Besondere Erwähnung in der Vorschau für dieses Jahr, 
fand der Ausflug nach Berchtesgaden, zum Dokumenta-
tionszentrum Obersalzberg. Nachdem lange auf die Fer-
tigstellung und Wiedereröffnung des Dokumentations-
zentrums gewartet wurde, war es im vergangenen Herbst 
endlich so weit. Mit viel Vorfreude und einem interessan-
ten Rahmenprogramm, startet Anfang Juni ein vollbesetz-
ter Bus ins Berchtesgadener Land.  

Bevor Vorsitzender Reiner Bühler die Versammlung be-
endete, bedankte sich Bürgermeister Anton Winkler für die 

gute Zusammenarbeit und das gute Wirken des Vereins. 
Er wünschte der Vorstandschaft ein gutes und erfolgrei-
ches Vereinsjahr. 

V. l.: 2. Vorsitzender Ewald Sendlinger, Fähnrich Flo-
rian Bader, Alois Binswanger, Fähnrich Maximilian Ba-
der, 1. Vorsitzender Reiner Bühler

Text: Reiner Bühler, Bild: Roland Karl

Infos für die Aufnahme in die 5. Klassen zum Schuljahr 2024/25
Wir bitten Sie um telefonische Kontaktaufnahme für die Voranmeldung unter 0821/4558-11300 bis spätestens Don-
nerstag, 2. Mai 2024.

Einschreibung:
Montag, 6. Mai bis Freitag, 10. Mai 2024

Vorgehensweise: (s. Homepage/Startseite/Kasten Anmeldeformulare)
• Persönliche Anmeldedaten (bitte Link anklicken), eingeben und ausdrucken
• weitere Anmeldformulare downloaden und ausfüllen
• Grundschüler: Übertrittszeugnis im Original abgeben
• Mittel-/Realschüler: Voranmeldung mit dem Halbjahreszeugnis der 5. Klasse
• Geburtsurkunde (Kopie) vorlegen
• Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden (Kopie) vorlegenBestätigung über Masernschutz

Alle Unterlagen bitte persönlich oder per Post der Schule zukommen lassen.
Falls gewünscht, bitte einen Gesprächstermin vereinbaren.

Ist ein Probeunterricht nötig, erhalten Sie die Unterlagen bei der Anmeldung.

Bei der Einschreibung findet auch die verbindliche Anmeldung für das Angebot der offenen Ganztagsbetreuung statt.

Franz Haider, Schulleiter
St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen
des Schulwerks der Diözese Augsburg

Konviktstr. 11a, 89407 Dillingen; Tel. 0821/4558-11300
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In den Gesprächsforen vermitteln ausgewiesene Expertinnen wertvolles Wissen zu speziellen gesundheitlichen The-
men und bieten Raum für Austausch und Fragen. Dabei geht es unter anderem um die Vorstellung der Lehre der Hilde-
gard von Bingen, um geschlechterspezifische Medizin und Genderforschung, um Alterseinsamkeit, die Bedeutung von 
Resilienz und das Thema Wechseljahre.

In den Workshops am Nachmittag können die Teilnehmerinnen eigene Interessen vertieft und praktisch erfahren und 
eine ganze Bandbreite an gesundheitlichen Themen erleben: Das Angebot reicht von körperlicher Fitness und Ernäh-
rung über mentale Ausgeglichenheit und Tipps für mehr emotionales Wohlbefinden bis hin zu interessanten Vorträgen. 
Auf vielfältige Weise werden so Anregungen für die verschiedenen Elemente eines ausgewogenen, gesunden Lebens-
stils vermittelt. Die Einwahl zu den Foren und Workshops findet am Frauentag statt.

Auch das Thema Gemeinschaft kommt nicht zu kurz: So bieten eine mobile Cocktailbar sowie Informationsstände ver-
schiedener Einrichtungen viel Gelegenheit zum entspannten Beisammensein und Austausch.

Der Frauentag findet statt:
• am Samstag, 4. Mai von 9 bis 17:30 Uhr 
• im Stadtsaal Dillingen, Adolph-Kolping-Platz 1, 89407 Dillingen.

Weitere wichtige Informationen:
• Die Kosten betragen 50 Euro, für KDFB-Mitglieder 40 Euro, inkl. Empfang, Mittagessen und Kaffee.
• Nähere Informationen und Anmeldung unter www.frauenbund-augsburg.de.

Veranstalter: 
Bildungswerk des Kath. Deutschen Frauenbundes (KDFB) Diözesanverband
Augsburg e. V., Kitzenmarkt 20/22, 86150 Augsburg, 
Fax: 0821 3166-3449, 
E-Mail: frauenbund@bistum-augsburg.de

Pressekontakt:
Elisabeth Böswald-Rid
Telefon: 0821 3166-3445
frauenbund.referentinnen@bistum-augsburg.de
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband Augsburg e.V.
Kitzenmarkt 20/22, 86150 Augsburg

An diesem Frauentag am Samstag, 4. Mai dreht sich alles um Gesundheit, Wohlbefinden und Gemeinschaft. Das 
Thema „Frauengesundheit“ wird unter verschiedenen Aspekten betrachtet: So werden zum einen strukturelle Rahmen-
bedingungen und bestehende Versorgungslücken von Frauen thematisiert, zum anderen Frauengesundheit als ganz-
heitliche Einheit von Körper, Geist und Seele in den Blick genommen.

„Selbstbestimmt gesund“ – KDFB Frauentag in Dillingen widmet sich vielfältigen Aspekten 
von Frauengesundheit

PRESSEMITTEILUNG 

Bildungswerk des KDFB Diözesanverband Augsburg e.V. 
 

Katholischer Deutscher Frauenbund  
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„Selbstbestimmt gesund“ – KDFB Frauentag in Dillingen widmet 
sich vielfältigen Aspekten von Frauengesundheit 
 
 
Augsburg, 19.03.2024 – An diesem Frauentag am 4. Mai 2024 dreht sich alles um 
Gesundheit, Wohlbefinden und Gemeinschaft. Das Thema „Frauengesundheit“ wird 
unter verschiedenen Aspekten betrachtet: So werden zum einen strukturelle 
Rahmenbedingungen und bestehende Versorgungslücken von Frauen thematisiert, 
zum anderen Frauengesundheit als ganzheitliche Einheit von Körper, Geist und Seele 
in den Blick genommen.  
 
In den Gesprächsforen vermitteln ausgewiesene Expertinnen wertvolles Wissen zu speziellen 
gesundheitlichen Themen und bieten Raum für Austausch und Fragen. Dabei geht es unter 
anderem um die Vorstellung der Lehre der Hildegard von Bingen, um geschlechterspezifische 
Medizin und Genderforschung, um Alterseinsamkeit, die Bedeutung von Resilienz und das 
Thema Wechseljahre.  
In den Workshops am Nachmittag können die Teilnehmerinnen eigene Interessen vertieft 
und praktisch erfahren und eine ganze Bandbreite an gesundheitlichen Themen erleben: Das 
Angebot reicht von körperlicher Fitness und Ernährung über mentale Ausgeglichenheit und 
Tipps für mehr emotionales Wohlbefinden bis hin zu interessanten Vorträgen. Auf vielfältige 
Weise werden so Anregungen für die verschiedenen Elemente eines ausgewogenen, 
gesunden Lebensstils vermittelt. Die Einwahl zu den Foren und Workshops findet am 
Frauentag statt.  
Auch das Thema Gemeinschaft kommt nicht zu kurz: So bieten eine mobile Cocktailbar 
sowie Informationsstände verschiedener Einrichtungen viel Gelegenheit zum entspannten 
Beisammensein und Austausch.  
 
Der Frauentag findet statt am 4. Mai 2024 von 9:00 bis 17:30 Uhr im Stadtsaal Dillingen, 
Adolph-Kolping-Platz 1, 89407 Dillingen. 
Die Kosten betragen 50,00 €, für KDFB-Mitglieder 40,00 €, inkl. Empfang, Mittagessen und 
Kaffee.  
Nähere Informationen und Anmeldung unter www.frauenbund-augsburg.de. 
Anmeldeschluss: 15.04.2024 
Veranstalter: Bildungswerk des Kath. Deutschen Frauenbundes (KDFB) Diözesanverband 
Augsburg e. V., Kitzenmarkt 20/22, 86150 Augsburg, Fax 0821 3166-3449, E-Mail: 
frauenbund@bistum-augsburg.de 

 
Pressekontakt:  
Elisabeth Böswald-Rid  0821 3166-3445 / frauenbund.referentinnen@bistum-augsburg.de  
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband Augsburg e.V. 
Kitzenmarkt 20/22, 86150 Augsburg 
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